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Ausfall des Stroms:  

Bei einem länger andauernden Stromausfall (> 24 h), 

auch Blackout genannt, ist mit erheblichen Einschrän-
kungen zu rechnen. Strom, Heizung und Telekommunika-
tion stehen dann nicht mehr zur Verfügung. Davon zu 

unterscheiden sind kurzzeitige technische Störungen 
(10 - 15 Minuten) in der Stromversorgung. 
 

Maßnahmen der Stadt:  

Einrichtung von Notunterkünften 

Um im Falle des langanhaltenden Stromausfalls die  

allgemeine Daseinsfürsorge zu gewährleisten, werden im 
Stadtgebiet Notunterkünfte eingerichtet. Diese dienen 
zum Austausch von Informationen, zur Aufnahme von 

Notfallmeldungen, zur Ausgabe von Speisen und  
Getränken sowie zur Notunterbringung. 
 

Was Sie tun können:  

In Vorbereitung auf einen langanhaltenden Stromausfall 
hat das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  

Katastrophenhilfe nützliche Informationen veröffentlicht 
(siehe www.bbk.bund.de).  

 

Auswahl für Ihre Checkliste 

 Kerzen + Streichhölzer (Feuerlöscher!) 

 Taschenlampe + Batterievorrat 

 Solar-/LED-Lampen, Petroleumlampen 

 wichtige Telefonnummern notieren 

 alternative Wärmequellen bereithalten 

 Decken und Schlafsäcke 
 Campingkocher samt Zubehör 
 Trinkwasser (3 Liter pro Person/Tag) und haltbare 

Lebensmittel für 14 Tage  

 Powerbank 
 Bargeldreserve 

 

Ist bei Ihnen der Strom ausgefallen? Sie haben bereits 

den Sicherungskasten überprüft und auch in der Nach-

barschaft ist der Strom weg? Dann bewahren Sie Ruhe! 

 

Informationen zum Stromausfallgeschehen 

 über die Störzentrale Stadtwerke Greifswald  

 über ein unabhängiges Störmeldeportal 

 über ein Radio (batteriebetrieben oder Autoradio) 

 in den Notunterkünften 
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Informationsblatt der  

Feuerwehr Greifswald 

Ausfall des Notrufs:  

Der Notruf 112 ist eine zuverlässig und  

mehrfach abgesicherte Meldeeinrichtung.  
Dennoch kann es aufgrund von Software–  
und Hardware-Problemen, Hackerangriffen  

und Strommangelsituationen zum teilweisen  
oder kompletten Ausfall des Telefonnetzes  
oder der Notrufleitung kommen. 

 

Maßnahmen der Stadt:  

Einrichtung von Notfall-Meldestellen 

Wir sorgen dafür, dass Sie auch beim Ausfall der  
Notrufnummer 112 im Gefahrenfall Hilfe erhalten.  
Dies gilt bei Störungen der Telefonie oder auch bei  

einem länger anhaltendem Ausfall der Stromversorgung. 
Damit dies gelingt, werden im Bedarfsfall Notfall -
Meldestellen eingerichtet. 

 

Was Sie tun können: 
 

Stufe 1: nur Ausfall 112  
 

Nutzen Sie die folgende Notfallnummern: 
 
 110   Notrufnummer der Polizei 

 03834 777879 Auskunft Rettungsdienst 
 
Weitere Servicenummern: 

 
 03834 5400  Polizeirevier in Greifswald  
 03834 532525  Stadtwerke Störzentrale  

 03834 532600  Gasnotruf  
 
 

Stufe 2: Ausfall 112 und 110 und/oder  
langanhaltender Stromausfall  
 

Können Sie über diese Nummern keinen Notruf abset-
zen, nutzen Sie bitte umgehend die umseitig angegebe-
nen Anlaufstellen!  

 

 

 

Kontakt:  

Telefon: 03834 8536-2666 

E-Mail: vws@greifswald.de 



 Notfall-Meldestellen: 
 

Bei Ausfall der gesamten Telefonie (Stufe 2) , werden 
im Stadtgebiet folgende Notfall -Meldestellen eingerich-
tet: 
 

 Mobile Meldestelle, Am Markt 

 Berufsfeuerwehr Greifswald,  

 Wolgaster Straße 63b 

 Technisches Hilfswerk, Ortsverband Greifswald , 

Loitzer Landstraße 12 

 Südwache des Friedrich-Loeffler-Instituts,  

 Riems Südufer 10 

 Universitätsklinikum Haupteingang,  

 Fleischmannstraße 8 

 Mobile Meldestelle, 

 Franz-Mehring-Straße/Feldstraße 

 Mobile Meldestelle, Einsteinstraße 6 

 Mobile Meldestelle, Bushaltestelle Wieck, Brücke  

 Mobile Meldestelle, Schillerplatz 

 

 

 

 

Weiterführende Informationen: 
Auf der städtischen Homepage erhalten Sie weitere 
Handlungsempfehlungen. Im Eintritt des Krisenfalls  
können Sie dort ebenfalls die Karte mit den ausgewiese-

nen Anlaufstellen einsehen und den Betriebszustand 
abrufen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.greifswald.de/bevoelkerungsschutz 

 

 

Hinweis zur Aufbewahrung dieses Informationsflyers 
Dieser Flyer wird regelmäßig aktualisiert und im 
Stadtblatt veröffentlicht. Tipp: Heften Sie diesen z.B. 

an Ihren Sicherungskasten dann haben Sie ihn im 
Notfall sofort zur Hand. 

 Notunterkünfte: 
 

Bei einem langanhaltenden Stromausfall  werden 
im Stadtgebiet folgende Notunterkünfte eingerichtet:  
 

 Sporthalle Käthe-Kollwitz-Schule,  

 Knopfstraße 25-26 

 neue Sporthalle Caspar-David-Friedrich-Schule, 

Usedomer Weg 1 

 IGS Erwin-Fischer, Einsteinstraße 6 &  

 Sporthalle II, Joliot-Curie-Straße 2 

 Sporthalle I, Max-Planck-Straße 

 Sporthalle IV, Trelleborger Weg 

NINA — Warn-App des Bundes 

Weitere Informationen über: 

@StadtGreifswald @fgreifswald 

@feuerwehrgreifswald & @hansestadt.greifswald 

 Einrichtung im Betrieb  

Betriebszustand 

 vorgeplante Einrichtung, nicht im Betrieb 

Die Farben der Betriebszustände sind nur beispielhaft und werden im Krisen-

fall auf der Internetseite angepasst.  


